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Gebiet Heerstraße:  

Auswahlverfahren zur Durchführung des Projektes: „I T-Unterricht und 
Computer-AG in der 5. und 6. Klasse an der Grundsch ule“  

Im Rahmen der Zukunftsinitiative Stadtteil – ZiS -soll im Teilprogramm „Soziale Stadt“ im 
Programmjahr 2012, Haushaltsjahre 2012/13 im Gebiet Heerstraße ein QF3-Projekt zur 
Entwicklung von Medienkompetenz in der 5. und 6. Klasse der Grundschule. 

Ausgangslage und Zielsetzung 

Die Großsiedlung Heerstraße Nord in Staaken mit 17.500 Einwohnern gehört zu den 
Soziale-Stadt-Gebieten in Berlin. In den 5. und 6. Klassen der zentral im Gebiet gelegenen 
Grundschule mit ca. 400 Schüler/innen sollen die Kompetenzen im Umgang mit den neuen 
Medien geschult werden auch um problematischen Entwicklungen vorzubeugen. Das Projekt 
um fasst ca. 12 Schulstunden wöchentlich und soll die Themen IT-Grundlagen, 
Betriebssystem, Internet, Sicherheit, Recht, Textverarbeitung, Grafikbearbeitung, 
Tabellenkalkulation etc. behandeln. Die Nachhaltigkeit des Projektes soll darüber gesichert 
werden, dass die begleitenden Lehrkräfte so geschult werden, dass Teile des Programms im 
Unterricht und Freizeitbereich der Schule weitergeführt werden können.  

Anforderungen 

Das Quartiersmanagement Heerstraße sucht Bewerber/innen, die über die notwendigen 
fachlichen Kompetenzen im IT-Unterricht verfügen und nachweislich Erfahrungen aus der 
Anleitung von 5. und 6. Klassen in der Grundschule mitbringen. Kenntnisse in der 
Projektsteuerung, -durchführung, -abrechnung und Dokumentation von im Programm Soziale 
Stadt oder vergleichbaren Programmen geförderten Projekten sind von Vorteil. 

Projektzeitraum und Budget  

Als Projektlaufzeit ist August 2012 (Schuljahrsbeginn) bis Dezember 2013 vorgesehen. 

Einzureichende Unterlagen 

Projektbeschreibung, Curriculum für die Computerschulung. 
Nachweis über Qualifikation und bisherige Erfahrung in 5. und 6. Grundschulklassen 
Kostenkalkulation/Stundensatz (in Zeitstunden !). 
Ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis ist bei Beauftragung zu Projektbeginn 
vorzulegen.  
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Bewerbungsfrist 

Die vollständige Bewerbung muss am Freitag, den 14.  Juni 2012, bis 16:00 Uhr 
vorliegen. Zusätzlich muss die Bewerbung auch per E -Mail als Datei zugesandt 
werden (s. u.). 

Adresse:  
Quartiersmanagement Heerstraße  
Projektbüro  
Blasewitzer Ring 32  
13593 Berlin 
Rückfragen richten Sie bitte per Mail an Herrn Christian Porst über 
quartiersverfahren@heerstrasse.net  

Auswahlgespräch 

Ausgewählte Kandidaten erhalten eine gesonderte Einladung zum Auswahlgespräch, das 
am 21. Juni 2012 ab 10 Uhr im QM Projektbüro statt findet.  

 

Hinweise 

Bei dem Auswahlverfahren handelt es sich nicht um ein Interessenbekundungsverfahren gem. § 7 
LHO oder eine Ausschreibung im Sinne des § 55 LHO. Rechtliche Forderungen oder Ansprüche auf 
Ausführung der Maßnahme oder finanzielle Mittel seitens der Bewerber/innen bestehen mit der 
Teilnahme am Auswahlverfahren nicht. Die Teilnahme ist unverbindlich. Kosten werden den 
BewerberInnen im Rahmen des Verfahrens nicht erstattet. 

Die eingereichten Konzepte werden dem Quartiersrat vorgestellt. Dieses Gremium trifft im Rahmen 
der zur Verfügung stehenden Fördermittel unter Hinzuziehung der Fachämter des Bezirksamtes und 
der Steuerungsrunde des Quartiersmanagements die Förderempfehlung über die zu fördernden 
Projekte und Maßnahmen. Der Quartiersrat besteht aus Bewohnern und Bewohnerinnen und 
unterschiedlichen Institutionen des Quartiers. Der Antragsteller / die Antragstellerin erklärt sich damit 
einverstanden, dass der Quartiersrat Einsicht in die Projektunterlagen erhält. 

 


